
Bezirksausschuss des 10. Stadtbezirkes Landeshauptstadt
MünchenMoosach

Landeshauptstadt München, BA-Geschäftsstelle Nord
Ehrenbreitsteiner Str. 28 a, 80993 München

NIEDERSCHRIFT DER BEZIRKSAUSSCHUSS-SITZUNG 
am 19.10.2020

Vorsitzender
Wolfgang Kuhn 

Privat:
Haldenbergerstr. 3, 80997 München
Telefon: 0151/20037250

Geschäftsstelle:
Ehrenbreitsteiner Str. 28 a
80993 München 
Telefon: 159 86 89 33 
Telefax: 159 86 89 21
E-Mail: bag-nord.dir@muenchen.de

München, 22.10.2020
Ort: Mensa des Schulzentrums an der

Gerastr. 6
Beginn :                        19.35 Uhr 
Ende  :                          22.42 Uhr 

Sitzungsleitung: Herr Kuhn
Protokoll: Frau Westner (Geschäftsstelle)
Anwesende: siehe Anwesenheitsliste und Gästeliste
Entschuldigt:                siehe Anwesenheitsliste

1. Eröffnung, Protokoll der letzten Sitzung

Zur Sitzung wurde ordnungsgemäß geladen. 
Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt.

Die Tagesordnung wird wie folgt ergänzt/geändert: 
1.1  Verabschiedung Herr Brönner – PI 44
2.4  Änderung der Verkehrssituation in der Welzenbachstraße
zu 3.2.1  Umsetzung TOPO-Box in der Feldmochinger Straße ((Email an KVR)
4.1.3  Oberirdische Beschriftung der U-Bahn-Stationen (Neufassung!)
6.5  Neue Mega Light Werbeanlage für Wechselwerbung Dachauer Straße
6.6  Sondernutzung auf öffentlichem Verkehrsgrund am Brunnen „Ultramarin“;
       „Interreligiöses Friedensgebet“ am 12.11.2020
8.2  Altersbedingter Austausch von Lichtsignalanlagen:
       3. Bauberger- / Großbeerenstraße
       4. Haldenberger- /Waldhornstraße

Die Tagesordnung wird mit diesen Ergänzungen einstimmig angenommen.
Das Protokoll der BA-Sitzung vom 14.09.2020 wird einstimmig genehmigt.

PI
Bürger
UA
Grüne
PLANR
KVR

KVR

1. Verabschiedung Herr Brönner – PI 44

Herr Brönner blickt auf über 40 Jahre Polizeidienst und davon 6 Jahre als Dienst-
stellenleiter bei der Polizei-Inspektion Moosach (PI 44) und die stets gute Zu-
sammenarbeit mit dem BA 10 zurück. Ab 01.11.2020 wird er sich in seinen wohl-
verdienten Ruhestand begeben.
Herr Kuhn  bedankt sich ebenfalls im Namen des BA 10 und wünscht für den 
neuen „Lebensabschnitt Rente“ alles Gute.

PI

mailto:bag-nord.dir@muenchen.de
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2. Bürgerinnen und Bürger haben das Wort

1. Sicher zur Schule, sicher nach Hause - Gefahrenstelle an der Dachauer Straße

Vorschlag nach Diskussion: Die Neuplanung und zeitnahe Umsetzung der neuen
Eisenbahn-Überführung an der Dachauer Straße wird diese Gefahrenstelle auflö-
sen. Als Maßnahme bis dahin soll vom KVR eine Zurücksetzung der Haltelinie für
den Kraftverkehr mit dem Zweck der besseren Erkennbarkeit von Radfahrern  
gefordert werden.

Beschluss (wie Vorschlag):  Zustimmung, einstimmig

Der Antragsteller war in der Sitzung anwesend und hat die Beschlussfassung zur
Kenntnis genommen.

Bürger

2. Anbringung eines neuen Brunnens auf dem Westfriedhof (Ecke Nordost)

Vorschlag nach Diskussion:  Eine Neupflasterung um den vorhandenen Brunnen 
wird (aus Kostengründen) von den Fraktionen mehrheitlich als ausreichend an-
gesehen. Jedoch wünschenswert wäre ein neuer „barrierefreier“ Brunnen für die 
oft mobilitätseingeschränkten Friedhofsbesucher.  Dem Referat RGU/ der Fried-
hofsverwaltung sollte deshalb im Rahmen deren Möglichkeiten die Entscheidung 
überlassen werden.

Beschluss (wie Vorschlag):  Zustimmung, einstimmig

Der Antragsteller war in der Sitzung anwesend und hat die Beschlussfassung zur
Kenntnis genommen.

Bürger

3. BA17: "Grundsätzliche Forderung von Ersatzpflanzungen bei Baumfällungen in 
den Stadtbezirken" mit der Bitte um Unterstützung

Vorschlag nach Diskussion:
Rückmeldung an den BA 17, dass § 7 der Baumschutzverordnung, die (auch von
der Unteren Naturschutzbehörde angewendete) Berechtigung bietet, Ersatzpflan-
zungen regelmäßig zu fordern. Der BA10 favorisiert „angemessene“ vor „numeri-
schen“ Ersatzpflanzungen und tatsächliche „Nachkontrollen“, ob die geforderten 
Ersatzpflanzungen auch tatsächlich vollzogen werden.

Beschluss (wie Vorschlag):  Zustimmung, mehrheitlich  (22:1)

BA

4. Änderung der Verkehrssituation in der Welzenbachstraße

Vorschlag:   Thematisch passend zur Mitbehandlung und Beschlussfassung un-
ter TOP 4.2.1

Beschluss (wie Vorschlag):  Zustimmung, einstimmig

Bürger
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3. Berichte

3.1 UA Jugend, Soziales, Schule und Kultur

Frau Holhut berichtet aus der Unterausschuss-Sitzung am 14.10.2020 
(→ siehe UA-Protokoll vom 14.10.2020, das den BA-Mitgliedern bereits bekannt gegeben wurde)

3.2 UA Verkehr

1. Beschilderung "Tempo 30" und Einhaltung dieser Geschwindigkeitsbegrenzung 
in der Feldmochinger Straße   (→  vertagt aus Sitzung 14.09.2020, TOP 2.8)

+ Umsetzung TOPO-Box in der Feldmochinger Straße (Email an KVR)

Frau Bueb: Das KVR bietet an, eine der derzeit in der Feldmochinger Straße 
zwischen Pelkovenstraße und Max-Born-Straße im Einsatz befindlichen TOPO-
Box in den südlichen Teil der Feldmochinger Straße umzusetzen. Eine Informa-
tion des UA über Messungen nach Umsetzung zu gegebener Zeit würde erfol-
gen. → Das Gremium wird um Zustimmung zur geplanten Vorgehensweise ge-
beten. Die Antragstellerin sollte diesbezüglich informiert werden.

Beschluss (wie Vorschlag):  Zustimmung, mehrheitlich  (22:1)

Bürger

2. Gemeinsam genutzter Gehweg für Radfahrer Höhe Dachauer Str. 275
(→  Wiedervorlage aus der Sitzung am 14.09.2020, TOP 2.4) 

Frau Bueb:  Am 14.10.2020 fand ein gemeinsamer Ortstermin mit KVR und PI44 
mit folgenden Ergebnissen statt: 
a) Das KVR wird die Beschilderung verändern. Eine verkehrliche Anordnung wird
dem BA10 zur Anhörung zu gegebener Zeit zugehen;
b) Es wird an geeigneter Stelle eine sog. „Umlaufsperre“ für Radfahrer errichtet 
(auch für Radfahrer mit Anhängern geeignet!), um deren Fahrtempo herauszu-
nehmen.  → Das Gremium wird um Einverständnis gebeten, dass kein weiterer 
Ortstermin durch den UA anberaumt werden muss und die Wiedervorlage somit 
erledigt ist.  Die Antragstellerin ist davon in Kenntnis zu setzen.

Beschluss (wie Vorschlag):  Zustimmung, einstimmig

3.3 UA Bau, Umwelt, Klima und Wirtschaft

1. Bauvorhaben:
1.  Breslauer Str. 9

Der UA empfiehlt  Zustimmung zum Bauvorhaben.

Beschluss (wie Vorschlag):  Zustimmung, einstimmig

PLANR

2. Baumfällungen im Rahmen von Bauvorhaben:
1.  Breslauer Str. 9                                                  →  siehe Bauvorhaben TOP 3.3.1.1

2.  Dachauer Str. 407
3.  Ernst-Platz-Straße   Gleissmüllerstr. 13

Der UA empfiehlt  jeweils Zustimmung zu den beantragten Baumfällungen, da

PLANR
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bei jedem Vorhaben ausreichend Ersatzpflanzungen vorgesehen sind.

Beschluss jeweils (wie Vorschlag):  Zustimmung, einstimmig

3.4 Sonstige Berichte

1. Asphaltierung der Wege im Park an der Vilniusstraße (→ Protokoll des Ortstermins am 

17.09.20 für den BA10 zur Stellungnahme und weiterer Schriftverkehr)

Als Ergebnis des Ortstermins empfiehlt das Baureferat, den abgestreuten 
Asphaltbelag im Teil 3 der Anlage als direkten Verbindungsweg zwischen der 
Baubergerstraße und der Vilniusstraße zu belassen und den asphaltierten Ab-
schnitt Teil 5 wie Teil 3 abzustreuen.

Vorschlag nach Diskussion über Rückbau (Wunsch der Anwohner) oder Abstreu 
weiterer Wege:   

BAUR

(+): Abstreu ist mildestes Instrument zur Lösung des Konfliktes; 
(-): Abstreu birgt Verletzungsgefahren bei Stürzen (insb. Kinder); Erfahrungen
      zeigen jedoch, dass sich die Abstreu mit der Zeit in den Belag „eintritt“ und
      die Verletzungsgefahr abnimmt; 
      Wiederherstellung von wassergebundenen Decken/ Abbau Asphalt wäre un-
      verhältnismäßig (Kosten und Aufwand);
      eine Wiederkehr zur wassergebundenen Decke mit feinkörnigem Belag birgt
      auch Unfallgefahren (z.B. Regen und Glätte) 
Obwohl innerhalb der Fraktionen Uneinigkeit herrscht, kristallisiert sich eine Fa-
vorisierung der Empfehlung des Baureferates heraus, d.h. dessen Empfehlungen
könnte zugestimmt werden.

Beschluss (wie Vorschlag):  Zustimmung, mehrheitlich  (20:3)

2. Herr Kuhn: Am 17.10.2020 lud das Baureferat zu einem Workshop zum Thema
„Nord-Süd-Grünverbindung“ auf der ehem. S-Bahntrasse, ehem. Olympia-
bahnhof „Oberwiesenfeld“ ein. Es war jedoch lediglich eine „Momentaufnahme“. 
Bis 2023 seien keine Veränderungen vorgesehen, um z.B. das 50jährige Jubiliä-
um der Sommer-Olympiade 1972 nicht durch Bauarbeiten zu beeinträchtigen. 
Thematisiert wurde nur das Bauwerk „Bahnhof“.
Frau Rapp:  Es herrscht Erzürnung bei den Bewohnern der Olympia-Pressestadt,
weil diese nicht zum Termin eingeladen wurden. Die Planungen dürfen nicht bis 
2023 aufgeschoben werden, da das ganze Gelände mittlerweile sehr herunterge-
kommen und vermüllt ist und einen Schandfleck für die Umgebung darstellt.
Herr Stoßno:  Eine „Ramadama“-Aktion sollte ins Auge gefasst werden.

3. Frau Salzhuber lädt die BA-Mitglieder zu einer Führung durch Moosach (histo-
risch und kulturell) ein. Interessierte sollen sich nach der Sitzung zur Terminab-
sprache zusammenfinden.

4. Anträge 

4.1 Anträge der Fraktionen

1. Erneuerung der Fahrradwegmarkierungen auf der Baldurstraße Grüne
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PI:  rechtlich gesehen ist es seit Jahren ein Gehweg mit Duldung von Radfah-
rern, deshalb ist keine gesonderte Markierung notwendig. Die in Resten vorhan-
denen Abmarkierungen sind bedeutungslos.

Diskussion:  Dieser Antrag zielt auf eine verkehrliche Neuanordnung ab = ge-
trennter Geh- und Radweg. Nach derzeitiger Lage handelt es sich um einen 
Bürgersteig, der für Radler freigegeben ist (Vorrang für Fußgänger mit Gebot der 
Rücksichtsnahme seitens der Fahrradfahrer und Möglichkeit auch auf der Straße
zu fahren). Von den anderen Fraktionen wird Änderung der Verkehrsführung 
nicht gewünscht.
Vorschlag der Fraktion: Antrag wird zurückgezogen. Jedoch soll Baureferat gebe-
ten werden, die missverständlichen alten Markierungen zu entfernen.

Beschluss (wie Vorschlag):  Zustimmung, einstimmig

2. Ausführung von Radwegesanierungen nur noch nach neuem Standard 

Fraktion: Konkretisierung des Antrages dahingehend, dass geplante Radwegsa-
nierungen nur einschließlich Sommer 2021 nachgefragt werden sollen.

Diskussion: Im Rahmen der jährlichen „Nahmobilätspauschale“ erhält das Baure-
ferat (nicht üppige) Mittel u.a. für notwendige Radwegsanierungen. Das Referat 
saniert nur solche Radwege, die auch nach neuem Standard sanierbar sind. Eine
Sanierung zusammen mit z.B. Spartenarbeiten, Glasfasererschließungen ist 
nicht realisierbar (verschiedene Träger).
Vorschlag der Fraktion:  Neuformulierung des Antrages und 
→ Vertagung in UA Verkehr und Wiedervorlage zu gegebener Zeit.

Beschluss (wie Vorschlag):  Zustimmung, einstimmig

Grüne

3. Oberirdische Beschriftung der U-Bahn-Stationen

Fraktion: Es liegt zur Abstimmung eine Neufassung des Antrages vor!

Diskussion: Beschriftungen von U-Bahn-Stationen sind ein stadtweites und kein 
stadtteilbezogenes Thema. Hinweise in Brailleschrift können dagegen auch 
stadtteilbezogen angebracht werden.
Vorschlag der Fraktion:  Reduzierung des Antrages auf Anbringung von Braille-
schriften oberirdisch an U-Bahnhöfen im 10. Stadtbezirk (an Referat für Arbeit 
und Wirtschaft (Beteiligungsmanagement MVG).

Beschluss (wie Vorschlag):  Zustimmung, einstimmig

Grüne

4. Barrierefreie Müllentsorgung mittels Unterflurcontainern

Vorschlag nach Diskussion:
Anpassung vorhandener Standorte erscheint schwierig.  Bei Neubaugebieten ist 
die Mitplanung möglich. Vorschläge zur Realisierbarkeit:  Bauvorhaben Umgriff 
Nanga-Parbat-Straße/ Karlingerstraße und am Seydlitzplatz. Antrag an das 
Kommunalreferat/ AWM mit o.a. Hinweisen und Ergänzungen.

Beschluss (wie Vorschlag):  Zustimmung, einstimmig

Grüne
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5. Aufstellung von Trinkbrunnen im 10. Stadtbezirk Moosach

Vorschlag nach Diskussion: Beschlusslage des Münchner Stadtrates in 2018 
war, zuerst den Innenstadtbereich mit Trinkwasserbrunnen zu versorgen, später 
erst die Außenbereiche. Standortauswahl ist wegen notwendiger Einhaltung von 
Hygienevorschriften schwierig (z.B. Reinigungen, Zugänglichkeit für Tiere etc).
Prüfantrag sollte aber durchaus mit seiner Kernaussage „an mehreren Orten im 
10. Stadtbezirk“ an das Baureferat gestellt werden.

Beschluss (wie Vorschlag):  Zustimmung, mehrheitlich  (22:1)

Grüne

6. Praxisgerechte Änderung der Technik des Brunnens am Moosacher Stachus

Vorschlag nach Diskussion:
Frau Salzhuber ist bekannt, dass seitens des Baureferates ein neuer Vorfilter be-
stellt wurde (Sonderanfertigung notwendig!). Der letzte Satz des Antrages 
„….Fehlkonstruktion...“ soll entfernt werden, da der Brunnen „Ultramarin“ ja ein 
besonderes künstlerisches Werk darstellt, das ausdrücklich von Moosacher 
Bürgern so gewollt war. Das Baureferat soll lediglich grundsätzlich um Nachbes-
serungen gebeten werden. 

Beschluss (wie Vorschlag):  Zustimmung, einstimmig

CSU

7. Erneuerung des Fahrbahnbelages an der Bushaltestelle "Olympiaeinkaufs-
zentrum" (Pelkovenstraße/ Ecke Hanauer Straße)

Beschluss:  Zustimmung, mehrheitlich  (22:1)

CSU

8. Parken nur für PKW bis 3.5 t im Bereich der KITA Quedlinburger Str. 11

PI:  Grundsätzlich darf jedes zugelassene und versicherte Fahrzeug auf allen 
(rechtlich zugelassenen) Plätzen im öffentlichen Straßenraum abgestellt werden.
LKWś (Fahrzeuge bis 7,5 t zulässigem Gesamtgewicht nehmen legal am ruhen-
den Verkehr teil. LKW's über 7,5 t zulässigem Gesamtgewicht dürfen an Orten, 
die nicht als reines Wohngebiet ausgewiesen sind, ebenfalls legal parken.

Vorschlag:  Weiterleiten das Antrages – wie gestellt – an das KVR zur Einzel-
tatbestandsprüfung.

Beschluss:  Zustimmung, mehrheitlich  (21:2)

CSU

9. Anfrage: Sachstand Verlegung Linienweg MetroBus 51 aus der Netzerstraße in 
die Baubergerstraße

Beschluss:  Zustimmung, einstimmig

CSU

10. Errichtung eines absoluten Halteverbotes in der Franz-Mader-Straße

Vorschlag: Zustimmung zum Antrag. Vorstellbar wäre das bereits bestehende 
Haltverbot um 2 bis 3 Fahrzeuglängen zu erweitern. 

Beschluss (wie Vorschlag):  Zustimmung, einstimmig

FW/ÖDP
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11. Optische Aufwertung der Brücke zwischen Kleingartenanlage NW 12 und 
Amphionpark

Vorschlag nach Diskussion:  zusätzliche Begrünung? Stadtteilbezogene Individu-
elle Gestaltung von örtlichen Künstlern? Notwendigkeit einer EU-weiten Aus-
schreibung? (nein!). Fazit: Weiterleitung des Antrages zur Prüfung wie gestellt.

Beschluss (wie Vorschlag):  Zustimmung, einstimmig

SPD

12. Tischtennisplatten für die Nachbarschaft in der Lauinger Straße

Beschluss:  Zustimmung, einstimmig

SPD

4.2 Sonstige Anträge

1. Verkehrsrechtliche Änderung vor der Grundschule Amphionpark

→ an dieser Stelle wird das Bürgeranliegen TOP 2.4 mitbehandelt!

Vorschlag: Auch die PI bestätigt die geschilderte Gefahrensituation, es besteht 
dringender Handlungsbedarf seitens des KVR (SG Schulwegsicherheit), nämlich 
kurzfristig einen Ortstermin zu organisieren! [→ Update: OT am 28.10.20, 7.30 Uhr!]

→ Vertagung in UA Verkehr und Wiedervorlage zu gegebener Zeit.

Beschluss (wie Vorschlag):  Zustimmung, einstimmig

B. Ki-und

Jugend

5. Entscheidungen [allgemein, Budgetangelegenheiten, Bürgerversamm-
lungsempfehlungen]

1. Stadtbezirksbudget:  Biku e.V.
Herbstferienprogramm vom 30.10. - 08.11.2020

Beschluss:  Zustimmung, einstimmig

DIR

2. Stadtbezirksbudget:  1. Münchner Footballclub 1979 e.V. Munich Cowboys
Anschaffung einer Kamera für Videostreaming

Vorschlag nach Diskussion um Stadtteilbezug und Höhe der Bezuschussung:
Zur Abklärung → Vertagung und Wiedervorlage in Sitzung am 23.11.2020  

Beschluss (wie Vorschlag):  Zustimmung, einstimmig

DIR

3. Stadtbezirksbudget:  Moosacher Faschingsclub - München e.V.
Faschingssaison 2020/2021 vom 01.10.2020 - 16.02.2020

Beschluss:  Zustimmung, einstimmig

DIR

6. Anhörungen

1. Planung Standort für Wertstoffcontainer: Triebstr. ggü. Ehrenbreitsteiner Str.

Vorschlag nach Diskussion um Alternativ-Standorte: 

AWM
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Zustimmung zur Vorlage mit geplantem Standort.

Beschluss (wie Vorschlag):  Zustimmung, einstimmig

2. Verkehrsrechtliche Anordnung nach § 45 StVO:
Pfeilschifterstraße; Öffnung für den gegenläufigen Radverkehr

Beschluss:  Zustimmung, einstimmig

KVR

3. Veranstaltung in städtischen Grünanlagen im Amphionpark:
Straßentheater PLAN B am 31.10.2020

Beschluss:  Zustimmung, einstimmig

KVR

4. Entwurf Sitzungsvorlage:  Beschleunigung und Verbesserung der Zuverlässigkeit
des Buslinienverkehrs – 3. Drittes Maßnahmenbündel ….
(→  10. Stadtbezirk:  Knoten Hanauer Straße / Triebstraße: Verschiebung Mitteilteiler)

Beschluss:  Zustimmung, einstimmig

RAW

5. Neue Mega Light Werbeanlage für Wechselwerbung Dachauer Straße

Vorschlag:  Ablehnung der Errichtung, da Ablenkung für Verkehrsteilnehmer*in-
nen; Beeinträchtigung für Anwohner*innen und störende Häufung von Werbean-
lagen.

Beschluss (wie Vorschlag): Ablehnung, einstimmig

PLANR

6. Sondernutzung auf öffentlichem Verkehrsgrund am Brunnen „Ultramarin“;
„Interreligiöses Friedensgebet“ am 12.11.2020

Beschluss:  Zustimmung, einstimmig

KVR

7. Antworten auf Anträge des BA und der Bürgerversammlung

2. Aufstellung von zusätzlichen Fahrradbügeln vor der „Meile Moosach“   
[BA-Antrag Nr. 20-26/B00421; Vorschläge weiterer Standorte] 
→ Rückmeldung BA10 erforderlich!

Diskussion:
(+) Vorgesehener Standort nähe MVG-Radstation;
(-) Bunzlauer Str. vor Hausnummer 1, da Entfernung zur Meile Moosach zu groß
    und Wegfall von weiteren Parkplätzen kritisch gesehen wird.
Favorisierung Schaffung von Fahrradstellplätzen auf Privatgrund der Meile 
Moosach.

Vorschlag 1 zur Abstimmung:  Zustimmung zur Vorlage – unverändert?

BAUR

Beschluss:  Zustimmung, mehrheitlich  (13:9)

(weitere Alternativ-Abstimmungen entfallen)
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Anmerkung:

Die restlichen Tagesordnungspunkte 7 und 8 wurden vorher in den Fraktionen behandelt und 
werden deshalb nicht mehr aufgeführt.

Mit freundlichen Grüßen 

gez.                                                                              gez.

Wolfgang Kuhn                                                            Gaby Westner                                                  
Vorsitzender                                                                 BA-Geschäftsstelle


